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M-3-005 

Design: Gisela Pugni-Spatz  
Größe: 60 x  150 cm  
Technik: Patchwork / Quilten 



 
Materialangaben: 
 
• 1 Spule MADEIRA Monofil No. 40, Farbe Klar  
• 1 Spule MADEIRA Heavy Metal No. 30,  Farbe 6037 Gold 
bei einer Stoffbreite von 114 cm/44“: 
• Stoff A: Weihnachtsstoff Beige-Gold: 1,30 m 
• Stoff B: Weihnachtsstoff grün gemustert: 45 cm 
• Stoff C: lila Stoff: 15 cm 
• Rückseitenstoff: 1 Rechteck von ca. 47 cm x 137 cm 
• Dünnes Volumenvlies: 47 x 137 cm von Freudenberg 
 

 
 

Produktinformation: 
 
HEAVY METAL (Art. No. 9844) ist ein Metallic-Maschinenstickgarn, besonders reißfest,  200m Snapspule 
MONOFIL (Art. No. 9125) ist Transparentnähgarn aus Polyamid, 500 m Spule,  
 
 
MATERIAL: 
 
Bei einer Stoffbreite von 115 cm: 
 
Für die Vorderseite und die Einfassung: 
 
Stoff A  25 cm Weiß mit goldenen Pünktchen. 
Stoff B  40 cm Natur-weiß gemustert. 
Stoff C  50 cm Dunkelgrün uni. 
Stoff D  50 cm Dunkelgrün-hellgrün-gold gemustert. 
Stoff E  30 cm Dunkelrot meliert. 
 
Für die Rückseite: 
 
55 x 160 cm Dunkelgrün. 
 
Für die Einlage: 
 
55 x 160 cm Vlieseline aufbügelbares Volumenvlies H 640 von Freudenberg Vliesstoffe KG. 
 
Zum Quilten: 
 
2 Spulen Maschinenstickgarn Metallic Nr. 40, Art.-Nr. 9842, in Gold (Fb 6) und 1 Spule Monofil Nr. 60, 
transparentes Nähgarn, Art.-Nr. 9760 jeweils von MADEIRA. 
 
ZUSCHNEIDEN: 
 
Die Angaben sind jeweils inklusive 0,75 cm Nahtzugabe. 
 
Stoff A: 4 - 5 Streifen von je 4,5 x 115 cm. 
Stoff B: 8 - 9 Streifen von je 4,5 x 115 cm. 
 
Stoff C: 9 - 10 Streifen von je 4,5 x 115 cm. 
  
Stoff D: 6 Streifen von je 4,5 x 115 cm. Für die Einfassung: 4 Streifen von je 3,5 x 115 cm. Diese jeweils an 
den Schmalseiten zu einem langen Streifen zusammennähen. 
 
Stoff E: 5 Streifen von je 4,5 x 115 cm. Aus jedem Streifen lt. Abb. 1 jeweils 16 Rauten von 4,5 cm Breite im 
45° Winkel abschneiden. Insgesamt werden 80 Rauten benötigt. 
 
 
 
 
 



Abb. 1 zum Auseinanderschneiden der Streifen zu Rauten: 
 
 
 
 
 
 
ZUSAMMENSETZEN: 
 
Zusammensetzen der Log-Cabin-Blöcke: 
 
Die Vorderseite des Tischläufers besteht aus insgesamt 13 ganzen und 6 halben Log-Cabin-Blöcken. Innerhalb 
der 13 ganzen Log-Cabin-Blöcken gibt es 5 verschiedene Blocktypen, die wie folgt zusammengesetzt 
werden: 
Block 1 (insgesamt 3 x nähen): 
 
 
Abb. 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Block benötigen Sie: 
 
Je 1 Quadrat von je 4,5 x 4,5 cm in A und B. 
2 Streifen von je 4,5 x 7,5 cm in B. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 10,5 cm in A und B. 
2 Streifen von je 4,5 x 13,5 cm in A. 
1 Streifen von 4,5 x 16,5 cm in A. 
4 Streifen von je 4,5 x 16 cm. An diesen Streifen schneiden Sie an beiden Enden jeweils 1 Dreieck im 45° 
Winkel ab, so dass ein Trapez entsteht: 
 
 
 
 
 
8 Rauten in E. 
 
Nähen: 
 
Das Mittelquadrat bzw. die einzelnen Streifen nähen Sie lt. Abb. 2 zusammen, dabei beginnen Sie in der Mitte. 

Zuerst legen Sie das Quadrat B rechts auf rechts an den unteren Rand des Mittelquadrates A und nähen es an. 

Dann klappen Sie das Quadrat B um und bügeln es. Dann nähen Sie den 7,5 cm langen Streifen B rechts auf 

rechts an den rechten seitlichen Rand und nähen ihn an. Den Streifen wieder umklappen und bügeln. Nun 

nähen Sie den 7,5 cm langen Streifen B an den oberen Rand des zuvor entstandenen Rechteckes. Streifen 

wieder umklappen und bügeln. Zuletzt nähen Sie den 10,5 cm langen Streifen B an den linken Rand des zuvor 

entstandenen Rechteckes. Streifen wieder umklappen und bügeln. Damit ist die 1. Runde beendet. Die 2. 

Runde nähen Sie gemäß Abb. 2 genauso, jedoch anstatt B verwenden Sie Stoff A. Beginnen Sie dabei mit dem 

10,5 cm langen Streifen gefolgt von den beiden 13,5 cm langen und zuletzt dem 16,5 cm langen Streifen. Für 

die 3. Runde nähen Sie zuerst 4 x jeweils 1 Raute E an beide schrägen Schmalseiten der 4 Streifen B. Danach 



legen Sie jeweils 1 Rautenstreifen rechts auf rechts an den oberen und unteren Rand des zuvor genähten 

Quadrates und nähen diese an, dabei müssen Sie an den Rauten jeweils 0,75 cm vor den Stoffkanten enden 

und das Nahtende bzw. den Nahtanfang jeweils vernähen. Die Streifen klappen Sie wieder um und bügeln sie. 

Dann nähen Sie die anderen beiden Rautenstreifen an die beiden seitlichen Ränder des Quadrates, nähen die 

Nahtzugaben wieder nicht mit und sichern Nahtanfang und Nahtende. Klappen Sie die Streifen um und bügeln 

sie. Zuletzt werden die 4 noch offenen schrägen Schmalseiten der Rauten geschlossen, dabei beginnen Sie 

jeweils 0,75 cm nach den Stoffkanten, vernähen und nähen nacheinander von innen nach außen die 4 Nähte 

zu. 

 
Block 2 (insgesamt 4 x nähen): 
 
Abb 3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Block benötigen Sie: 
 
Je 1 Quadrat von je 4,5 x 4,5 cm in B und D. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 7,5 cm in B und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 10,5 cm in A und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 13,5 cm in A und D. 
1 Streifen von je 4,5 x 16,5 cm in D. 
2 Streifen von je 4,5 x 16 cm in C. An diesen beiden Streifen schneiden Sie an beiden Enden jeweils 1 Dreieck 
im 45° Winkel ab, so dass ein Trapez entsteht – siehe Block 1. 
1 Streifen von 4,5 x 16,25 cm in B. An diesem Streifen schneiden Sie an der rechten Schmalseite 1 Dreieck im 
45° Winkel ab: 
 
 
 
1 Streifen von 4,5 x 19,25 cm in B. An diesem Streifen schneiden Sie an der linken Schmalseite 1 Dreieck im 
45° Winkel ab: 
 
 
 
6 Rauten in E. 
 
Nähen: 
 
Die ersten beiden Runden nähen Sie wie bei Block 1 beschrieben zusammen, arbeiten aber die veränderte 
Farbabfolge lt. Abb. 3. 
In der 3. Runde nähen Sie jeweils 1 Raute an beide Schmalseiten der beiden Streifen C, und jeweils 1 Raute an 
die schräge Schmalseite beider Streifen B. Nun werden zuerst die beiden seitlichen Streifen, dann der obere 
und untere Streifen ans Quadrat angenäht. Dabei wird die Nahtzugabe an den Rauten wie bei Block 1 
beschrieben nicht mit genäht, Nahtanfang und Nahtende jeweils vernähen. Zuletzt werden wieder die schrägen 
Ecken geschlossen. 
 
Block 3 (insgesamt 2 x nähen): 
 



 
Abb 4 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Block benötigen Sie: 
 
Je 1 Quadrat von je 4,5 x 4,5 cm in B und D. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 7,5 cm in B und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 10,5 cm in A und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 13,5 cm in A und D. 
1 Streifen von 4,5 x 16,5 cm in D. 
1 Streifen von 4,5 x 19,5 cm in B. 
1 Streifen von 4,5 x 16 cm in C. An diesem Streifen schneiden Sie an beiden Schmalseiten je 1 Dreieck im 45° 
Winkel ab, so dass ein Trapez entsteht – siehe Block 1. 
1 Streifen von 4,5 x 16,25 cm in B. An diesem Streifen schneiden Sie an der rechten Seite 1 Dreieck im 45° 
Winkel ab – wie bei Block 2 beschrieben. 
1 Streifen von 4,5 x 19,25 cm in C. An diesem Streifen schneiden Sie an der linken Seite 1 Dreieck im 45° 
Winkel ab – wie bei Block 2 beschrieben. 
4 Rauten in E. 
 
Nähen: 
 
Die ersten beiden Runden wie bei Block 2 nähen. In der 3. Runde zuerst jeweils 1 Raute an beide schrägen 
Schmalseiten von Streifen C nähen, sowie je 1 Rauten an die schräge Schmalseite der Streifen B und C. Dann 
zuerst lt. Abb. 3 den Streifen B mit Raute E an den unteren Rand des Quadrates nähen. Dann den 19,5 cm 
langen Streifen B an den rechten Rand nähen. Den Streifen C mit Raute an den oberen Rand, und 
anschließend Streifen C mit 2 Rauten an den linken seitlichen Rand des Quadrates nähen. Die Nahtzugaben an 
den Rauten jeweils nicht mit nähen, Nahtanfang und –ende immer vernähen. Zuletzt die beiden schrägen 
Ecken schließen. 
 
Block 4 (insgesamt 2 x nähen): 
 
Abb. 5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Block benötigen Sie: 
 
Je 1 Quadrat von je 4,5 x 4,5 cm in B und D. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 7,5 cm in B und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 10,5 cm in A und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 13,5 cm in A und D. 
1 Streifen von 4,5 x 16,5 cm in D. 
1 Streifen von 4,5 x 19,5 cm in B. 
1 Streifen von 4,5 x 19,25 cm in B. An diesem Streifen schneiden Sie an der linken Schmalseite 1 Dreieck im 
45° Winkel ab. 
1 Streifen von 4,5 x 16 cm in C. An diesem Streifen schneiden Sie an beiden Schmalseiten 1 Dreieck im 45° 
Winkel ab. 



1 Streifen von 4,5 x 16,25 cm in C. An diesem Streifen schneiden Sie an der rechten Schmalseite 1 Dreieck im 
45° Winkel ab. 
4 Rauten in E. 
 
Nähen: 
 
Die ersten beiden Runden wie bei Block 2 und 3 nähen. In der 3. Runde lt Abb 5 zuerst den Streifen C mit 
Raute, dann den 19,5 cm langen Streifen B, dann den Streifen B mit Raute und anschließen den Streifen C mit 
beiden Rauten wie vorher beschrieben annähen. Zuletzt die beiden schrägen Ecken schließen. 
 
Block 5 (insgesamt 2 x nähen): 
 
Abb. 6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pro Block benötigen Sie: 
 
Je 1 Quadrat von je 4,5 x 4,5 cm in B und D. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 7,5 cm in B und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 10,5 cm in A und C. 
Je 2 Streifen von je 4,5 x 13,5 cm in A und D. 
1 Streifen von 4,5 x 16,5 cm in D. 
1 Streifen von 4,5 x 19,5 cm in C. 
1 Streifen von 4,5 x 22,5 cm in C. 
2 Streifen von je 4,5 x 16,25 cm in B. An 1 Streifen an der rechten am anderen Streifen an der linken 
Schmalseite je 1 Dreieck im 45° Winkel abschneiden. 
2 Rauten in E. 
 
 
Nähen: 
 
Die ersten beiden Runden wie bei Block 3 nähen. In der 3. Runde lt. Abb. 6 zuerst den 19, 5 cm langen Streifen 
C an den oberen Rand, dann den 22,5 cm langen Streifen C an den linken seitlichen Rand des Quadrates 
nähen. Dann die beiden Streifen B mit Raute an die übrigen beiden Ränder nähen. Zuletzt die schrägen Ecken 
schließen. 
 
Rand-Block (insgesamt 6 x nähen): 
 
Abb. 7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pro Block benötigen Sie: 
 
1 Quadrat von 4,5 x 4,5 cm in D. 
1 Streifen von 4,5 x 7,5 cm in C. 
1 Streifen von 4,5 x 10,5 cm in C. 
1 Streifen von 4,5 x 13,5 cm in D. 
1 Streifen von 4,5 x 16,5 cm in D. 
2 Streifen von 4,5 x 19,25 cm in C. An 1 Streifen an der rechten, am andern an der linken Schmalseite 1 
Dreieck im 45° Winkel abschneiden. 
2 Rauten in E. 
 
Nähen: 
 
Zuerst lt. Abb. 7 den 7,5 cm langen Streifen C an den rechten Rand von Quadrat D nähen. Achtung, der 
Streifen ist länger als das Quadrat, nur so ist er nachher lang genug! Dann den 10,5 cm langen Streifen C an 
den oberen Rand nähen. Nun den 13,5 cm langen Streifen D an den rechten Rand nähen, den 16,5 cm langen 
Streifen an den oberen Rand nähen. Dann die beiden Streifen D, an deren schräge Seite zuvor je 1 Raute 
genäht wurde, an die rechte und die obere Seite nähen. Zuletzt die schräge Ecke schließen. Die lange Seite 
dieses Dreiecks begradigen, dabei 0,75 cm Nahtzugabe lassen! 
 
 
Zusammensetzen der ganzen Vorderseite: 
 
Nähen Sie die Blöcke lt. Abb. 8 nebeneinander zu 5 Reihen zusammen, danach die 5 Reihen zur gesamten 
Vorderseite: 
 
 
Abb. 8 
 
Block 5 – 3 – Rand-Block 
 
 
 
 
Block 4 – 1 – 2 – Rand-Block 
 
 
 
Rand-Block – 2 – 1 – 2 – Rand-Block 
 
 
 
 
Rand-Block – 2 – 1 - 4 
 
 
 
 
Rand-Block – 3 - 5 
 
Fertigstellung: 
 
 
Das Volumenvlies schneiden Sie nun in der Größe der Vorderseite zu und bügeln es auf die linke Seite der 
Vorderseite auf (Bügeldauer siehe Aufdruck an den Kanten des Vlieses). Heften Sie dann diese beiden Lagen 
mit der Rückseite zusammen. Quilten Sie nun alle Sternkonturen mit Monofil. Die übrige Fläche quilten Sie 
freihand mit dem Metallicgarn, indem Sie den Transporteur der Nähmaschine versenken, den Stopf- oder 
Quiltfuß anbringen und die Stichlänge und Stichbreite jeweils auf 0 reduzieren. Quilten Sie nun mit langsamen 
Bewegungen der Hände und relativ hoher Nähgeschwindigkeit fortlaufend kleinere und größere Spiralen bis die 
gesamte Fläche damit bedeckt ist. Nach dem Quilten schneiden Sie die Rückseite so groß wie die Vorderseite 
zu und fassen den Tischläufer mit den Einfassstreifen ein. 


